
HERBST

Oh hoher Baum des Schauns, der sich entlaubt: 

nun heißts gewachsen sein dem Übermaße 

von Himmel, das durch seine Äste bricht. 

Erfüllt vom Sommer, schien er tief und dicht, 

uns beinah denkend, ein vertrautes Haupt. 

Nun wird sein ganzes Innere zur Straße 

des Himmels. Und der Himmel kennt uns nicht. 

Ein Äußeres: daß wir wie Vogelflug 

uns werfen auf das neue Aufgetane, 

das uns verleugnet mit dem Recht des Raums, 

der nur mit Welten umgeht. Unsres Saums 

Wellen-Gefühle suchen nach Bezug 

und trösten sich im Offenen als Fahne -

Aber ein Heimweh meint das Haupt des Baums.
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